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Rülke und Kern: Nur FDP-Gesetzentwurf setzt das um, was Lehrkräfte
mehrheitlich fordern

Lehrkräfte sind sich einig: Die Verbindlichkeit der Grundschulempfehlung muss zurück.

Zur Meldung, dass sich im Rahmen zweier Umfragen des Realschullehrerverbands und
Philologenverbands Baden-Württemberg von 4.400 Realschullehrkräften 78 Prozent und von knapp über
1.000 Gymnasiallehrkräften 94 Prozent eindeutig für eine Wiedereinführung der Verbindlichkeit der
Grundschulempfehlung ausgesprochen haben, sagt der Vorsitzende der FDP/DVP-Fraktion, Dr. Hans-
Ulrich Rülke:

 

„Während die grün geführte Landesregierung weiterhin ihre Bildungsideologien mit der Brechstange
durchsetzt, sprechen die Praktikerinnen und Praktiker vor Ort eine klare und unmissverständliche
Sprache: Die Verbindlichkeit der Grundschulempfehlung muss zurück. Als einzige Fraktion im baden-
württembergischen Landtag haben wir Freie Demokraten hierzu einen Gesetzentwurf eingebracht. Seit
deren Abschaffung im Jahre 2012 ist unsere Bildungsqualität ins Bodenlose gestürzt. Während die
Grünen weiterhin das Märchen von einem bildungsgerechteren Schulsystem ohne verbindliche
Grundschulempfehlung erzählen, müssen die Kinder und Jugendlichen für diese grünen
Traumtänzereien mit ihren Biografien herhalten. Was muss denn noch passieren, damit die Grünen sich
eingestehen, dass sie auf dem falschen Dampfer unterwegs sind?“

 

Der bildungspolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Dr. Timm Kern, ergänzt:

 

„Schon seit Jahren appellieren wir Freie Demokraten an die grün-schwarze Landesregierung, auf die
Lehrkräfte vor Ort zu hören. Diese wissen ganz genau, was die Kinder und Jugendlichen vor Ort brauchen,
um im Sinne der Landesverfassung Baden-Württembergs ihrer Begabungen entsprechend beschult zu
werden. Wenn sich 78 Prozent der insgesamt 4.400 befragten Realschullehrkräfte und 94 Prozent der
knapp über 1.000 befragten Gymnasiallehrkräfte mit einer überwältigenden Mehrheit dafür aussprechen,
die Verbindlichkeit der Grundschulempfehlung wiedereinzuführen, dann darf sich Grün-Schwarz nicht
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länger gegen die sachlich richtige Position der Freien Demokraten stellen. Unser Gesetzentwurf
beinhaltet nämlich genau das, was die Lehrkräfte laut der Umfragen beider Lehrerverbände deutlich
fordern. Ich appelliere deshalb an die Vernunft aller demokratischer Fraktionen im Landtag von Baden-
Württemberg: Sehen Sie ein, dass Sie mit Ihren Positionen falsch liegen. Stimmen Sie unserem
Gesetzentwurf zur Wiederherstellung der Verbindlichkeit der Grundschulempfehlung zu. Es geht
schließlich nicht um die Durchsetzung bildungspolitischer Ideologien, sondern um die Zukunft unserer
Kinder und Jugendlichen. Wir können es nicht weiter zulassen, dass Schülerinnen und Schüler durch eine
falsche Wahl der weiterführenden Schule demotiviert und überfordert werden.“

 

 


